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Hannover, 4.11.2024 
 
 
Mögliche Verfüllung des Hafenbeckens in Misburg / SGH-Fraktion: 
Ratsmehrheit darf sich von Günter Papenburg nicht erpressen lassen 
Auf die Ankündigung des Bauunternehmers Günter Papenburg, der von der Ratsmehrheit ins 
Auge gefassten Umgehungsstraße in Misburg nur zuzustimmen, wenn er das Hafenbecken 
zuschütten darf, erklärt Dirk Machentanz: „SPD, CDU und FDP dürfen sich von Papenburg 
nicht erpressen lassen. Es gibt gute Gründe, warum sich der Rat in der Vergangenheit gegen 
die Verfüllung ausgesprochen hatte. Daran hat sich bis heute nichts geändert.“ Egal wie die 
Umgehungsroute für die stark belastete Anderter Straße verlaufen wird, die infrage 
kommenden Flächen gehören Papenburg. 
Der Bauunternehmer will das Hafenbecken, das an ein Naturschutzgebiet grenzt, zuschütten 
und dort Gewerbe ansiedeln. Es ist sein zweiter Versuch, diesen Plan durchzusetzen. Vor 
vielen Jahren war er damit gescheitert. Misburger Bürgerinnen und Bürger, Umweltschützer 
und Bezirksrat waren dagegen in der Vergangenheit Sturm gelaufen.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


